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Proteste gegen Rammstein: Aktivisten
mobilisieren in Frankfurt

Protest gegen Rammstein-Konzerte in Frankfurt: Aktivisten
rufen zum Widerstand auf. Alle Infos zur Formierung der

Protestaktionen gegen die Shows im Deutsche Bank Park.

Protest gegen Rammstein-Konzerte in
Frankfurt formiert sich

Die geplanten Auftritte der Band Rammstein im Deutsche Bank
Park in Frankfurt sorgen für Kontroversen und Proteste. Bereits
im Sommer 2023 gab es erste Protestaktionen gegen die Shows
der Deutschrock-Band, und auch dieses Jahr formiert sich erneut
Widerstand.

Rammstein füllt Deutsche Bank Park an drei
Abenden in Folge – Verfahren eingestellt

Von Donnerstag, den 11. Juli bis Samstag, den 13. Juli, werden
mehr als 100.000 Fans die Konzerte besuchen. Trotz Vorwürfen
gegen den Sänger Till Lindemann, die zu einem eingestellten
Verfahren führten, bleibt die Band bei ihren Fans äußerst
beliebt. Die Anklagen wegen angeblichen sexuellen Missbrauchs
wurden fallengelassen, was zu Kontroversen und Diskussionen
führte.

Rammstein polarisiert die Massen –
Proteste gegen Konzerte in Frankfurt

Ein Teil der Bevölkerung hat sich bereits für die Proteste gegen



die Rammstein-Konzerte in Frankfurt organisiert. Unter dem
Motto „Keine Bühne für Täter“ rufen Aktivistinnen und Aktivisten
zu friedlichen Demonstrationen auf. Die Initiative zielt darauf ab,
gegen sexualisierten Machtmissbrauch und patriarchale Gewalt
zu demonstrieren. Am 11., 12. und 13. Juli sind Aktionen in der
Nähe des Deutsche Bank Park geplant, um die Botschaft der
Bewegung zu verbreiten. Der Protest beginnt bereits am
Donnerstag und Freitag um 15 Uhr und am Samstag um 14 Uhr,
jeweils mit einem geplanten Demonstrationszug zur Arena.

Es ist wichtig, ein Bewusstsein für diese Themen zu schaffen und
sich gemeinsam gegen jegliche Form von Missbrauch und
Gewalt einzusetzen. Die Kunst und Musik sollen Plattformen der
Freiheit und des Respekts sein, und jeder sollte die Möglichkeit
haben, sicher und geschützt an Veranstaltungen teilzunehmen.

Die Konzerte von Rammstein und die damit verbundenen
Proteste stehen beispielhaft für die Debatte um die
Verantwortung von Künstlerinnen und Künstlern in der
Gesellschaft. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass wir als
Gemeinschaft aufstehen und uns gegen jegliche Form von
Missbrauch und Diskriminierung stellen.

In den kommenden Monaten werden weitere Musiker und Bands
Frankfurt besuchen, darunter auch die Böhsen Onkelz. Es ist zu
hoffen, dass diese Veranstaltungen ohne Kontroversen und
Proteste stattfinden können, und dass alle Fans sicher und
respektvoll feiern können.
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